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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Goldbach II : TTC Schimborn III 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
DJK Goldbach II und dem TTC Schimborn III im Endergebnis 
wider

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 30:31 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Schimborn III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die DJK Goldbach II. 215 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Marx / Wissel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Steffek / Stumpf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Rosenberger / Stein. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Stadtmüller / Schweitzer bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Marx / Wissel. Stadtmüller / Paradeiser gewannen
wiederum ihr Spiel gegen Hartmann / Wissel eher ungefährdet in drei Sätzen. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Walter
Rosenberger zeigte Wolfgang Stadtmüller seinem Gegner die Grenzen auf. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Martin Steffek gegen Martin Marx nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:4, 9:
11, 11:8 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim
anschließenden 3:0 gegen David Hartmann fand Roland Stumpf von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Toni Stadtmüller konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Florian
Stein beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte derweil Armin Paradeiser bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Stephan Wissel. Da gab es
nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnte Walter Schweitzer, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Ben Wissel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der DJK Goldbach II und des TTC Schimborn III. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wenig
später Wolfgang Stadtmüller bei seiner Niederlage gegen Martin Marx. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:9 (Stadtmüller) und 4:7 (Marx). Völlig
ungefährdet war anschließend wiederum der Sieg von Martin Steffek gegen Walter Rosenberger
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 15:13, 11:4, 7:11, 11:7 nicht verloren. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Stein wurden
Roland Stumpf hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Stumpf
somit bei 2 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stein ein 6:6
ausweist. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David
Hartmann konnte Toni Stadtmüller derweil den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Zwischenzeitlich konnte Armin Paradeiser zwar einen Satz gewinnen, verlor
daraufhin die Partie gegen Ben Wissel aber trotzdem mit 6:11, 9:11, 12:10, 7:11. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:5 für Paradeiser und 2:1 für Wissel seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Nach einem Erfolg für Walter Schweitzer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
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eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Stephan Wissel letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Steffek / Stumpf bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Marx / Wissel. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die DJK Goldbach II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.03.2024 gegen den TTC
Bavaria Wiesen bevor. Für den TTC Schimborn III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV 1925 Keilberg II am 06.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:14 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Goldbach II

Doppel: Steffek / Stumpf 0:2, Stadtmüller / Schweitzer 0:1, Stadtmüller / Paradeiser 1:0 
Einzel: W. Stadtmüller 1:1, M. Steffek 2:0, R. Stumpf 1:1, T. Stadtmüller 1:1, A. Paradeiser 1:1, W.
Schweitzer 0:2 

 TTC Schimborn III
Doppel: Marx / Wissel 2:0, Rosenberger / Stein 1:0, Hartmann / Wissel 0:1 
Einzel: M. Marx 1:1, W. Rosenberger 0:2, F. Stein 1:1, D. Hartmann 1:1, B. Wissel 2:0, S. Wissel 1:1


